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go-digital
Den Mittelstand bei der Digitalisierung begleiten

Digitale Sicherheitsunterweisung für mehr Flexibilität
Die Wellmann Sicherheitstechnik GmbH konnte mit Hilfe eines autorisierten go-digital Beratungsunternehmens den Prozess der 
Sicherheitsunterweisung digitalisieren und flexibler gestalten. Eine neu eingeführte Software ermöglicht dabei eine einfache Vorberei-
tung der Schulungsunterlagen sowie einen flexiblen Abruf der Informationen per Smartphone oder Tablet.

Das Problem

Die Wellmann Sicherheitstechnik GmbH 
agiert seit über 35 Jahren im Bereich 
Gebäudesicherheit und kümmert sich um 
die Einrichtung von Gefahrenmeldeanla-
gen und Gefahrenmeldetechnik wie zum 
Beispiel Einbruch- oder Brandmeldesys-
teme. Dabei spielen bei der Montage 
sowie Instandhaltung vor allem die 
objektspezifischen Gefährdungsbeurtei-
lungen und Sicherheitsunterweisungen 
eine große Rolle.

Bisher gestaltete sich der Prozess der 
Sicherheitsunterweisung als zeitaufwän-
dig und unflexibel, da die Einweisung 
unter persönlicher Anwesenheit aller 
Beteiligten erfolgen musste und dadurch 
terminliche und zeitliche Absprachen 
erforderlich waren. Aus diesem Grund 
zielte das Unternehmen darauf ab, den 
Prozess der Sicherheitsunterweisung effi-
zienter zu gestalten und in digitaler Form 
bei konkretem Bedarf zu unterstützen. 
Das Förderprogramm go-digital unter-
stützte das Vorhaben der Wellmann 
Sicherheitstechnik nicht nur finanziell, 
sondern auch inhaltlich durch ein autori-
siertes Beratungsunternehmen.

Die Lösung

Mithilfe des autorisierten go-digital Bera-
tungsunternehmens antony Systemhaus 
GmbH wurde die Konzeption und Ent-
wicklung einer Software umgesetzt, wel-
che eine digitale Sicherheitsunterweisung 
über Smartphone oder Tablet ermöglicht. 
Dabei bestand der Projektablauf aus ins-
gesamt fünf Schritten: Ist-Analyse, Soll-
Analyse, Anforderungsdokumentation, 
Umsetzung sowie Inbetriebnahme.

Zu Beginn des Vorhabens standen inten-
sive Gespräche zur Aufnahme des Ist-
Zustandes sowie zur Festlegung des ange-
strebten Soll-Zustandes an. Auf Basis 
dieser Ergebnisse wurde ein Lastenheft 
zur Umsetzung des Vorhabens erstellt.

„Zentral für den Projekterfolg war  
der intensive fachliche Austausch  
mit dem Kunden. Viele potentielle  

Probleme in IT-Projekten lassen sich 
durch gutes Anforderungsmanagement  

und stetige Kommunikation mit dem 
Kunden vermeiden.“

Christoph Linkwitz,  

Projektmanager antony Systemhaus GmbH

Hier wurden die Anforderungen an eine 
Digitalisierung und Verbesserung der bis-
herigen Prozessabläufe festgehalten. 
Unter anderem wurde eine Systemarchi-
tektur skizziert, die benötigten Kompo-
nenten (Frameworks) festgelegt, die für 
den Datenaustausch zu Drittsystemen 

Die Umsetzung auf einen Blick

Branche: Gebäudesicherheit

Umgesetzte Maßnahmen:
1. Workshops und Audits zur Analyse 

des Ist-Zustandes und Defintion des 
Soll-Zustandes

2. Erstellung eines Lastenhefts
3. Programmierung der im Lastenheft 

beschriebenen Funktionalitäten
4. Anbindung an das ERP-System
5. Umsetzung eines Sicherheitskonzepts
6. Erstellung der Projektdokumentation 

für die Softwareentwicklung
7. Finale Einführung der Software

Mehrwert: 
Effizienzsteigerung, Flexibilisierung, 
Erhöhung der Qualität im Bereich der 
Sicherheitsunterweisung

Zeitlicher Umfang: 30 Beratertage

Geschäftsprozesse
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Weitere Information

Das Projekt wurde gefördert im Rahmen des 
 Förderprogramms go-digital.

Das Bundeswirtschaftsministerium unterstützt 
Unternehmen mit 50 % der Kosten bei der Beratung 
und Um  setzung von Digitalisierungsmaßnahmen 
durch autorisierte Beratungsunternehmen.

Infos zum Programm
EURONORM GmbH 
Telefon 030 97003-333 
go-digital@euronorm.de 
www.bmwi-go-digital.de

Kontakt

Unternehmen
Wellmann Sicherheitstechnik GmbH 
Frankenstraße 5-9, 46499 Hamminkeln 
Telefon 02852 9613-0 
www.wellmann-sicherheitstechnik.de

go-digital-Berater
antony Systemhaus GmbH 
Robert-Bosch-Straße 22, 46395 Bocholt 
Telefon 02871 24112-0 
www.antony-software.de

go-digital-Praxisbeispiel | Nr. 14

Stärkung der Wettbewerbs-
fähigkeit, verbesserte Markt-
chancen und ef�ziente 
Unternehmensprozesse

Sie �nden Ihr autorisiertes 
Beratungsunternehmen 
auf der Beraterlandkarte 
www.bmwi-go-digital.de

Das autorisierte 
Beratungsunternehmen 
stellt den Förderantrag

Erfolgreich digitalisiert dank go-digital!

So geht's

go-digital

Sie schließen mit diesem 
einen Beratervertrag

Nach Bewilligung startet
die zu 50 % geförderte
Beratung und Umsetzung
der gewählten Module

notwendigen Schnittstellen beschrieben 
sowie geeignete Abnahmekriterien defi-
niert. Die angestrebte Erhöhung des Digi-
talisierungsgrads zog auch die Umsetzung 
zusätzlicher Anforderungen im Bereich 
IT-Sicherheit nach sich, die ebenfalls im 
Lastenheft in Form eines Sicherheitskon-
zeptes definiert wurden. 
 
Auf dieser Grundlage wurde mit der Pro-
grammierung der im Lastenheft beschrie-
benen Funktionalitäten begonnen. 
Wesentlicher Bestandteil war hierbei die 
Schaffung einer Anbindung an das beste-
hende ERP-System des Unternehmens, 
welches als Datenquelle für das Unterwei-
sungssystem fungieren sollte. Ein weiterer 
zentraler Schritt lag in der Entwicklung 
einer Webapplikation zur digitalen Abbil-
dung und Speicherung des Unterwei-
sungsprozesses.

Das Ergebnis

Das Unternehmen verfügt nun über eine 
Softwarelösung, die aus einer Desktopan-
wendung für das Backoffice sowie aus 
einer App zur Sicherheitsunterweisung 
für die Monteure vor Ort besteht: Der 
Desktopclient dockt an der bereits vor-
handenen IT-Landschaft an. Hier können 
Informationen zu den Sicherheitsunter-
weisungen für die Anlagen gepflegt und 
aufbereitet werden. Durch die Anbindung 
an das ERP-System werden Doppelarbei-
ten sowie eventuelle Fehler bei der manu-
ellen Datenübertragung vermieden. 
Wenn ein Monteur zu einer Anlagenwar-
tung ausrücken muss, kann er nun ganz 
bequem über die mobile App die zur 
Anlage gehörende Sicherheitsunterwei-
sungen aufrufen. Die Freigabe der Anlage 

ist an die Sicherheitsunterweisung gekop-
pelt, sodass das Arbeiten ohne Abschluss 
der Schulung nicht möglich ist. 

Auch allgemeine Sicherheitsunterweisun-
gen (zum Beispiel zum Thema „Erste 
Hilfe“) können über dieses System durch-
geführt werden.

Das Unternehmen profitiert somit von 
einem zukunftsfähigen Unterweisungs-
system, das die Angestellten im Bereich 
der Unterweisungspflichten, aber auch 
beim allgemeinen Wissenstransfer unter-
stützt. Langfristig kann das System dafür 
sorgen, dass das Personal entlastet und 
effektiver eingesetzt werden kann.

„Das System soll kontinuierlich gepflegt 
und weiterentwickelt werden. Hier liegt 
der Fokus insbesondere in der Umset-

zung von Anregungen und Ideen unserer 
Mitarbeiter, die wir in bereits geplanten 

Workshops sammeln wollen.“
Kevin Tenbergen, Qualitätsmanager Wellmann  

Sicherheitstechnik GmbH

Die Unterweisung kann nun einfach und flexibel über das 
Tablet abgerufen und durchgearbeitet werden 

Der in der App integrierte Fragebogen stellt eine erfolgte 
Wissensvermittlung sicher 


